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LIEBE MITCHRISTEN

Liebe Mitchristen,

im Advent bereiten wir uns auf 
das Fest der Geburt Jesu vor. 
Wie sieht diese Vorbereitung 
aus? Naja, vordergründig ist mir 
das klar: Geschenke suchen, mit 
Freunden und Familie auf den 
Adventsmärkten einen Punsch 
trinken, die verschiedenen Ver-
wandtentreffen an den kom-

menden Festtagen planen, Plätzchen backen und sich natürlich 
auf Weihnachten freuen. Der Advent ist eine schöne Zeit! Denn: 
Vorfreude ist einfach die schönste Freude. 

Wenn man im Advent einen Gottesdienst oder eine Adventsan-
dacht besucht oder auch nur während eines gemütlichen Spa-
ziergangs am Sonntagnachmittag mal einen Abstecher in die 
Kirche macht, mag der Blick auf die violetten Paramente an Altar 
und Kanzel fallen. Diese liturgische Farbe symbolisiert Buße und 
Fasten. Sie soll den ernsten Charakter der Adventszeit verdeut-
lichen. Halte ich Einkehr, um über meine Fehler und schlechten 
Seiten nachzudenken? 

Auch wenn diese gedankliche Schlussfolgerung aus dem „Buße 
tun“ nahe liegt, muss sie nicht zwingend so formuliert werden. 
Eher darf ich den Advent als Angebot sehen, mir eine Auszeit zu 
nehmen und mich zu besinnen. Gottesdienste, Konzerte, Advents-
andachten sind eine schöne Möglichkeit, diese vier Wochen im 
Kreis der Gemeinde zu erleben. Eine Zeit für sich alleine ist auch 
wertvoll, gerade dann passend, wenn der Vorweihnachtsstress 

einem zu viel wird. Für die persönliche Einkehr kommt es mir in 
den Sinn, das Evangelische Gesangbuch aufzuschlagen und ad-
ventliche Liedtexte zu betrachten.

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, es kommt der Herr der 
Herrlichkeit! Das fröhliche Lied über Psalm 24 ruft dazu auf, sich 
zu öffnen. Ja, ich will meine Gedanken loslassen und zuhören, 
was mir das Lied von diesem Herrn der Herrlichkeit, dem Herrn 
Jesus Christus erzählen will. Er ist Heil und Leben. Mit Sanft-
mütigkeit und Barmherzigkeit begegnet er uns, reich an Rat und 
groß an Tat. Solch einem Gott kann ich meine Sorgen sagen. Ihm 
kann ich „die Tür meines Herzens aufmachen“ und mit ihm zu-
sammen wagen, das Schwere und Belastende in meinem Leben 
anzusehen. Lob und Preis Gottes ist dem Textdichter Georg Weis-
sel dabei wichtig, er stellt es an das Ende einer jeden Strophe. 
„Dem Namen dein, o Herr, sei ewig Preis und Ehr.“

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Adventszeit, ein fröhliches 
Weihnachtsfest sowie Gottes Geleit und Segen für das kommen-
de Jahr 2022!

Ihre Kantorin Anna-Magdalena Bukreev
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Mit dem neuen Kirchenjahr, das am 1. Ad-
vent begonnen hat, beginnt auch für uns 
als Redaktionsteam etwas Neues. Der Ge-
meindegruß St. Michael und der Gemein-
debote St. Markus haben sich zusammen-
getan, um für alle Mitglieder der beiden 
Gemeinden gemeinsam „Evangelisch in 
Weiden“ zu werden. Das Redaktionsteam 
hat sich erweitert (neben Sybille Wagner, 
Martin Kießling und Stefanie Endruweit 
begrüßen wir aus St. Markus Dominic 
Naujoks und Elena Schneider sehr herz-
lich). Die Kategorien haben sich verändert. 
Wir freuen uns sehr darüber und hoffen, 
dass auch Sie Freude daran haben, über 
evangelische Themen, Termine und Ereig-
nisse in Weiden zu lesen, und dass wir Sie 
in unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen begrüßen können in St. Markus 
und St. Michael!
In der ersten Ausgabe dreht sich alles um 
das Thema „Genial Regional“.

Gottes Segen für die Advents- und Weih-
nachtszeit und für das neue Jahr wünscht

Ihre Stefanie Endruweit im Namen des ge-
samten Redaktionsteams 

EG 1: Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, es kommt der Herr der Herrlichkeit!
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Weiterführende Informationen:
Text und Bilder: Pfarrer Dominic Naujoks

Liebe Weidener,

mit dem 1. Advent beginnt ein neues Kir-
chenjahr - und tatsächlich gibt es auch in 
unseren evangelischen Kirchengemeinden 
ein paar Neuerungen. Die erste halten Sie 
bereits in der Hand - ein gemeinsamer Kir-
chenbote von St. Markus und St Michael. 
Beide Gemeinden haben eine eigene Prä-
gung und eigene Stärken, aber keine kann 
alles bieten, was die Vielfalt christlichen 
Glaubenslebens widerspiegelt. Was liegt 
da näher, als sich gegenseitig zu ergän-
zen und zu unterstützen, von einander zu 
erfahren, sich auszutauschen und zu be-
gegnen. Wir wollen uns ja nicht als Ge-

meinden gegenseitig Konkurrenz machen, 
sondern miteinander die Freude und Lie-
be, den Trost und die Kraft des Glaubens 
darstellen und leben. Also begeben wir 
uns auf Entdeckungsreise. In diesem Kir-
chengruß „Evangelisch in Weiden“ finden 
Sie jetzt alle evangelischen und ökumeni-
schen Gottesdienste von St. Michael und 
St. Markus, egal in welcher Kirche oder an 
welchem Platz sie stattfinden. Denn diese 
sind für alle interessant und zeigen unsere 
reiche Gottesdienstkultur.

Apropos Gottesdienst: In beiden Kirchen-
gemeinden haben die Kirchenvorstände 
eine Änderung der Gottesdienstzeiten be-

schlossen, z.B. beginnt in St. Markus der 
Sonntagsgottesdienst ab 1. Advent um 
10.00 Uhr und in Kreuz Christi um 11.00 
Uhr. Bitte beachten Sie mögliche Ände-
rungen auch bei anderen Gottesdiensten. 
Vielleicht fällt Ihnen dabei auf, dass ab 
jetzt auch an jedem Sonntagabend ein 
gottesdienstliches Angebot zu finden ist, 
z.B. als Taize-Andacht, als Gottesdienst in 
freier Form oder als Konzert. Schauen Sie 
mal hin und finden, was Sie anspricht.

Das wollen wir auch: Uns gegenseitig an-
sprechen und besser kennenlernen. Das 
bedeutet eine Öffnung der Kreise. Sie le-
sen von einer Veranstaltung, deren The-

Evangelisch in Weiden
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Weiterführende Informationen:
Text und Bild: Pfarrer Klaus Weber

Regionalisierung als Chance

Die Kirchengemeinden des Dekanats Wei-
den haben sich schon seit längerem in 
sechs Regionen aufgeteilt bzw. zusam-
mengefunden. Hier in der Region Weiden 
sind es die Kirchengemeinden Weiden St. 
Michael und Weiden St. Markus und die 
Kirchengemeinden Neustadt an der Wald-
naab und Wilchenreuth. 

Zu den wichtigen Aufgaben einer Kirchen-
gemeinde gehört auch die Öffentlichkeits-
arbeit in Internet und Schaukästen, Social 
Media und eben auch im Gemeindebrief.

Bei benachbarten Gemeinden wie St. Mi-
chael und St. Markus ist es sinnvoll und 
praktisch, wenn der Gemeindebrief zu-
künftig gemeinsam herausgegeben und 
gestaltet wird. Denn so können die Res-
sourcen in den Gemeinden besser genutzt 
werden, sowohl was das Personal angeht 
als auch die Kosten.

Doch noch wichtiger als der Aspekt der 
Effektivität ist der nun einfach mögliche 
Blick über den Tellerrand der eigenen 
Gemeinde. Für St. Michael ist es gut zu 
sehen, was sich da im Norden am Ham-
merweg so tut, was dort stattfindet, und 
welche Menschen dort leben. Für St. Mar-
kus bedeutet der gemeinsame Gemeinde-

brief ein Blick in die Gesamtstadt hinein 
mit den vielen Angeboten in St. Michael 
und auf die vielen Menschen, die dort ar-
beiten – haupt- und ehrenamtlich.

Und da die Entfernungen ja nicht so groß 
sind, kann es dann tatsächlich dazu kom-
men, dass sich mal Menschen aus St. Mar-
kus in der Stadt wiederfinden – genauso 
wie sich die Evangelischen aus der Rest-
stadt mal auf den Weg in den Norden ma-
chen können.

Denn die Gemeindegrenzen sind nicht mit 
Schlagbäumen bewehrt. Sie können und 
sie sollen durchlässig sein, damit wir von-
einander wissen, voneinander lernen und 
uns auch gegenseitig besuchen können. 
Deshalb ist es gut, wenn wir in einem Heft 
alle Informationen und Orte und Zeiten 
und Ideen vereint finden.

Mirkus oder Machael? Ein gemeinsamer 
Gemeindebrief heißt ja nicht, dass die 
Eigenständigkeit der Gemeinden been-
det würde. Es ist nur ein Schritt hin zum 
gemeinsamen Sich-Wahrnehmen in der 
Nachbarschaft. Markus und Michael sind 
Nachbarn, und zwar nicht nur in Weiden, 
sondern auch Nachbarn im Reich Gottes. 
Dort sind wir gemeinsam unterwegs, egal, 

woher wir kommen, oder wo wir beheima-
tet sind. Das Reich Gottes ist der Bereich, 
wo Gott zuhause ist. Und das ist er über-
all, in Markus genauso wie in Michael.

Gut, dass wir einander haben.

Ihr Pfarrer Klaus Weber

Dekanatsentwicklung und Netzwerkarbeit 
im Dekanat Weiden.

ma Sie interessiert? Dann gehen Sie hin, 
egal ob das Angebot von einem Kreis in 
St. Markus oder St. Michael ausgeht. Wir 
sind Mitglieder in der großen weltweiten 
Gemeinde Jesu Christi, deswegen stehen 
uns alle Türen offen. Lernen Sie neue Leu-
te kennen. Sie sind willkommen! (Man 
muss nicht extra „Mitglied“ in einer Grup-
pe sein.)

Aber z.T. läuft das ja auch schon. Kinder 
aus St. Markus singen beim Kindermusi-
cal in St. Michael mit, iranische Christen 
aus ganz Weiden kommen nach St. Mar-
kus usw. Vielleicht finden Sie ja gerade in 
der anderen Gemeinde Gleichgesinnte für 
ein bestimmtes Anliegen, für das Sie sich 
schon immer engagieren wollten. Dann 
kann es auf diese Weise neue Kreise zie-
hen. Die Kreise sollen sogar noch weiter 
gezogen werden als es dieser gemeinsa-
me Kirchenbote darstellt. Mit zu unserer 
Region in der Mitte des Dekanats gehören 
ja noch die Kirchengemeinden Neustadt/
Waldnaab mit Altenstadt und Wilchen-
reuth, die auch wieder einen eigenen Cha-
rakter und interessante Angebote haben.

Wir denken, dass wir durch dieses be-
wusste Aufeinander-Zugehen und Mitein-
ander-Glauben-Leben unsere Gemeinden 
stärken können, auch wenn es personell 

und finanziell knapper wird. An dieser 
Stelle danke ich Ihnen ganz herzlich für 
Ihr Kirchgeld und ihre Spenden, aber auch 
für Ihre Treue, Ihre Mitarbeit und Gebete 
für die Kirchen. Bitte unterstützen Sie uns 
weiter. 

So wollen wir - bei allen Schwächen und 
Einschränkungen in dieser Zeit - begeis-
tert und begeisternd glauben und in die 
Advents- und Weihnachtswochen gehen.

Ihr Dominic Naujoks
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KiTa St. Markus: Ein paar Eindrücke 
aus dem Kindergartenalltag

Die große Eingewöhnungszeit ist schon 
vorbei. Vielleicht hat es dieses Jahr ein 
wenig länger gedauert, da viele unserer 
Kinder erkältet waren/sind. Mittlerweile 
kennen wir uns ganz gut und haben uns 
mit allen Facetten richtig kennen gelernt. 
Mal lustig und liebevoll, mal ärgerlich oder 
auch zornig, traurig oder einfach auch ge-
nervt von der Situation, die grad nicht so 
ist, wie man sie gerne hätte. Kinder eben, 
und wir sind froh, dass sie so sein können, 
wie sie eben sind, kein Theater, kein Ver-
stellen, einfach ehrlich.

Im September und Oktober war neben dem 
Kennenlernen natürlich die Natur unser 
Thema. Jeden Tag haben wir in unserem 
Garten Schätze entdeckt: Igelkastanien, 
Blätter in allen Farben, … So sind wir kre-
ativ geworden: Wir haben verschiedenste 
Herbstbäume und Fantasietiere gebastelt.

Fleißig waren die Kinder in den letzten 
Wochen auch auf unserem eigenen Acker 
(Wir sind ja eine Acker-KiTa), denn nach 

dem Erntefest beginnt die Vorbereitungs-
zeit auf den Winter. Auf welchem Beet tut 
sich nichts mehr? Wo sind alle Pflanzen 
bereits abgeerntet? Einige Beete und die 
Wege wurden bereits gründlich geharkt. 
Jetzt fehlt nur noch der Mulch, um den 
Acker auf den Winter vorzubereiten. Da-
für sammelten wir an sonnigen Herbstta-
gen unsere bunten Blätter, Äste, Grasab-
schnitt, … Mit viel Spaß und ausgerüstet 
mit Kinderschaufeln, -spaten, -schubkar-
re, … (gesponsert von der Raiffeisenbank 
Weiden) geht die Arbeit ganz leicht von 
der Hand. 

Bei dieser Arbeit haben wir selbstver-
ständlich noch einiges ernten können, 
das wir gleich verarbeitet haben. Es gab 
Zucchini-, Rote Beete- und Kartoffelchips. 
Wir waren alle überrascht, wie lecker das 
ist!

Im Oktober haben wir unseren Neben-
raum in eine Lernwerkstatt umgestaltet, 
die je nach Interesse der Kinder das Thema 

wechselt. Anfangs haben wir uns mit Ma-
thematik beschäftigt. Ordnen, Reihen und 
Zahlen standen auf dem Programm. Der-
zeit beschäftigen wir uns mit Medien. In 
einer Interessensgruppe haben die Kinder 
sogar eigene Filme gedreht.

Und jetzt gerade freuen wir uns auf die 
Lichterzeit mit allen Festen und Geheim-
nissen: St. Martin, St. Nikolaus, Advent …

Eine gute Zeit wünscht Ihnen

Das Kindergartenteam Sonja Wimmer, 
Katharina Henze und Sibylle Gall

Weiterführende Informationen:
Text und Bilder: Sonja Wimmer

Weiterführende Informationen:
Text oben: Sybille Wagner
Text unten: Pfarrerin Stefanie Endruweit

Evangelisch in Weiden

Neue Gottesdienstzeiten in St. Michael und St. Markus

Gemeindegruß – Gemeindebrief – Ge-
meindebote – allen drei Namen gemein-
sam ist die Bezugsgröße „Gemeinde“. Ein 
Bote, der einen Brief als Gruß überbringt. 
Es ist EINE evangelische Gemeinde, an die 
sich die Botschaft richtet. Und im Evan-
gelium ist es stets ein Engel, der für Bot-
schaften zuständig ist. Warum sollte es 
nicht EIN Engel sein, der uns alle beflü-
gelt?

Eine Gemeinde ist eine klar umrisse-
ne Gruppe von Menschen, die sich einer 

Mit dem neuen Kirchenjahr wird es auch 
einige Änderungen bei den Gottesdiensten 
unserer Gemeinden geben. Ab dem 1. Ad-
vent findet in St. Michael ein Gottesdienst 
am Sonntagvormittag um 9.30 Uhr statt, 
der Gottesdienst in Kreuz Christi ab dann 
wöchentlich um 11 Uhr. In St. Markus än-
dert sich ebenfalls die Gottesdienstzeit am 
Sonntagvormittag: Ab 1. Advent beginnt 
der Gottesdienst nicht mehr um 9.30 Uhr, 
sondern um 10.00 Uhr. 

Dazu kommt ein neues Angebot am Sonn-
tagabend. Wir wollen jeden Sonntag um 17 

Sache und einem Ort verbunden fühlen. 
Aber wie oft versäumen wir etwas, was 
uns auch betrifft, wenn wir nicht über die 
Grenzen unserer Gemeinde hinausschau-
en? Ich liebe die klassischen Gottesdiens-
te in der barocken Michaelskirche, mich 
zieht es in die Konzerte in ihrer festlichen 
Atmosphäre, ich treffe sehr gerne die 
Gleichgesinnten auf dem Kirchvorplatz 
zum Gedankenaustausch. Und zugleich 
werden in dem überschaubareren offenen 
Raum der Markuskirche Gottesdienste 
in anderer Form gefeiert, der Gospelchor 

Uhr im Winterhalbjahr bzw. um 18 Uhr im 
Sommerhalbjahr in St. Michael und, wenn 
es das Infektionsgeschehen zulässt, auch 
einmal im Monat im Martin-Schalling-
Haus Gottesdienst in unterschiedlichster 
Form feiern: eine Andacht (Taize z.B.), ein 
Konzert, einen Jugendgottesdienst, einen 
Themengottesdienst usw. Einmal im Mo-
nat laden wir auch nach St. Markus zum 
Gottesdienst in freier Form ein.

Unser Wunsch ist es, mit dieser Möglich-
keit auch Menschen einzuladen, die ger-
ne besondere Gottesdienste besuchen, 
und für die Gottesdienstverantwortlichen 

soll es möglich sein, kreativ neue Gottes-
dienstformen auszuprobieren.

Ein weiterer Hintergrund ist das Zusam-
menwachsen der Region Weiden/Neu-
stadt samt den Veränderungen, die das 
mit sich bringt. 

Wir freuen uns darüber, dass wir in den 
kommenden Wochen zu einer gelunge-
nen Mischung aus kirchenmusikalischen 
und gottesdienstlichen Angeboten einla-
den können. Kommen Sie unbedingt vor-
bei und laden Sie auch andere Menschen 
dazu ein!

findet dort seinen ihm gemäßen Rahmen 
und zieht magnetisch an, wie vieles an-
dere mehr.

Daraus entspringt die Idee, unser beider 
Angebote und Mitteilungen von EINEM 
Boten überbringen zu lassen, der uns alle 
anspricht.

So freuen wir vom Redaktionsteam St. 
Michael uns, nun miteinander mit dem 
Team von St. Markus mit einer Stimme zu 
sprechen und damit auf alle zuzugehen, 
die sich EVANGELISCH IN WEIDEN fühlen.
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Einführung von Pfarrerin Christiane Weber 
am 10.10.2021 in St. Michael

Neben einigen Ehrengästen, früheren Ge-
meindemitgliedern, Freunden und Ver-
wandten von Pfarrerin Christiane Weber 
war die Gemeinde zum Festgottesdienst an 
einem leuchtenden Herbstsonntag eingela-
den. Festliche Orgelmusik und strahlender 
Gesang begleiteten ihren Einzug in die Kir-
che zusammen mit Kirchenvorstehern und 
-vorsteherinnen, Kollegen, Kolleginnen und 
Dekan Guba. Erwartet wurde sie von ihrer 
Familie in der ersten Bank, Vertretern der 
katholischen Nachbargemeinde, der poli-
tischen Gemeinde, ihrer zukünftigen Wir-
kungskreise wie der FOS/BOS, der OTH und 
einer gespannten Gemeinde. Sie wurde ge-
segnet, sie wurde beschenkt, ihr wurde zu-
gehört. Alle zusammen durften singen und 
sich später im Sonnenschein auf dem Kirch-
vorplatz bei aufmerksamer Bewirtung wär-
men, freuen, ins Gespräch kommen, Erinne-
rungen oder Zukunftsvisionen austauschen.

Weiterführende Informationen:
Text: Sybille Wagner
Bilder: Susanne Götte

„Eine Welt. Ein Klima. 
Eine Zukunft.“

So heißt das Motto der 63. Aktion Brot 
für die Welt. Die Pandemie hat uns so ein-
drücklich wie nie zuvor gelehrt, dass wir 
Menschen dieser Erde auf EINEM Planeten 
wohnen. Immer mehr Lebensbereiche sind 
kaum noch ausschließlich in Ländergrenzen 
zu denken. Am deutlichsten wird das an der 
Frage nach unserem Tun und Lassen im Kli-
mawandel. Nur zusammen können wir ver-
suchen, die schlimmsten Folgen zu mildern. 
Die Wertschätzung unserer natürlichen 
Ressourcen soll uns bewusstmachen, dass 
wir unser Denken und Leben ändern müs-
sen, wenn wir nachfolgenden Generationen 
eine lebenswerte Erde hinterlassen wollen. 
Als Christinnen und Christen ist diese Wert-
schätzung mit unserem Glauben verbunden. 
Wir haben die Erde von Gott anvertraut be-
kommen, um von ihr und auf ihr zu leben 
und die uns umgebende Natur- und Tierwelt 
ist Mitgeschöpf – nicht weniger wichtig als 
wir. 

Spenden können Sie:
bei Ihrem Evang.-Luth. Pfarramt in bar
während unserer Gottesdienste
auf das Konto Ihrer Kirchengemeinde

Stichwort: „63. Aktion: Brot für die Welt“

Weiterführende Informationen:
Website: www.brot-fuer-die-welt.de
Spendentüten sind in den Gottesdienststationen und im Pfarramt erhältlich.
Bild und Text: Brot für die Welt
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Gemeinde-
leben

Weiterführende Informationen:
Text und Bild oben: Elisabeth Heider

Weiterführende Informationen:
Text: Horst Seifert (1. Vorsitzender)
Bild: Helmut Kunz (Der Neue Tag)

Erntedank

Jahreshauptversammlung des Evangelischen 
Männervereins mit Ehrungen am 24.09.2021

Seit vielen Jahren gestaltet der Kinder-
garten Kreuz Christi zum Erntedankfest 
einen Gaben-Altar für die Kirche Kreuz 
Christi. Mit diesen vielfältigen und bunten 
Früchten der Natur wird alljährlich Gott 
dafür gedankt, dass er die Menschen mit 
seinen reichhaltigen Gaben segnet. Auch 

Zwei Jahre lag die letzte Jahreshauptver-
sammlung des Evangelischen Männerver-
eins Weiden zurück.

Vorsitzender Horst Seifert erinnerte an ei-
nige Vorträge und Lesungen noch vor der 
Pandemie. „Jetzt fangen wir wieder an“, 
sagte er. 

Die geplanten Veranstaltungen finden Sie 
auf Seite 26 in diesem Gemeindegruß.

in diesem Jahr konnten die Gottesdienst-
besucher ein liebevoll gestaltetes, far-
benprächtiges Exemplar bestaunen. Wir 
hoffen, dass auch nach dem Umzug des 
Kindergartens in das neue Kinderhaus die-
se schöne Tradition beibehalten wird.

Gemeinde-
leben

Für 50 Jahre Treue wurden Hans Häring 
und Friedrich Gollwitzer geehrt. 40 Jahre 
beim Verein sind Gerhard Rix, Dieter Bock, 
Ernst Krain, Dr. Manfred Erben, Hartmut 
Geuß und Helmut Wunderlich.

Auch drei Neumitglieder konnten begrüßt 
werden. Neumitglied Dekan Thomas Guba 
wurde laut Satzung zum neuen zweiten 
Vorsitzenden ernannt.

Der etwas andere Frauenkreis – Neuanfang 2022

Auch der „etwas andere Frauenkreis“ von 
Kreuz Christi musste wegen Corona pau-
sieren. Aber ab Januar 2022 starten wir 
wieder, allerdings „etwas anders“. Die er-
zwungene Pause nutzten wir, um die Tref-
fen neu zu überdenken. Nach 30 Jahren 
ist der Frauenkreis in die Jahre gekommen 
– und wir auch! Deshalb haben wir unse-
re Zusammenkünfte auf den Nachmittag 
verlegt. Und um es uns etwas bequemer 

zu machen, nutzen wir künftig den Service 
im Café Mitte, nicht weit weg von Kreuz 
Christi, im Stockerhutpark 1. Die neue 
Uhrzeit bietet eventuell auch anderen in-
teressierten Frauen die Gelegenheit, unse-
re Zusammenkünfte zu besuchen. Im Ge-
meindegruß ist unser Angebot mit Datum 
und Uhrzeit wieder unter „Termine“ (Seite 
24) zu finden. Pfarrerin Lang wird regel-
mäßig für einen geistlichen Impuls sorgen, 

ab und an wird es einen Vortrag oder Film 
geben, es kann gebastelt werden, und es 
gibt genügend Zeit, sich gemütlich aus-
zutauschen. Außerdem wollen wir auch in 
Zukunft mit Herz Jesu und St. Johannes in 
guter Tradition gemeinsame ökumenische 

Veranstaltungen durchführen. Für weitere 
Vorschläge zur Gestaltung und Planung 
sind wir jederzeit offen. Wir freuen uns 
auf rege Teilnahme.

Elisabeth Heider und Else Reiß
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Gemeinde-
leben Frauenwochenende 2021 - Rückblick

SeniorInnen besuchen junges Gemüse

Macht der Glaube gesund?

Mit dieser Frage beschäftigten wir uns 
an einem herrlichen, sonnigen Herbst-
wochenende auf Hof Birkensee. Hof Bir-
kensee liegt in der wunderschönen Land-
schaft der Frankenalb und wird von sechs 
Schwestern der Communität Christusbru-
derschaft Selbitz geführt, die uns kulina-
risch und geistlich bereicherten. Wir nah-
men an den Andachten der Schwestern 
teil, hatten daneben aber unser eigenes 
Programm mit Edeltraud Schramm.

Nach Antworten suchten wir in der Nähe 
Gottes, in uns selbst und im Gespräch mit 

Dass die Kindergartenkinder ihren eigenen 
„Mini-Acker“ haben – darüber staunten 
die SeniorInnen des „Café Zwischenstopp“ 
nicht schlecht. Der Kindergarten St. Mar-
kus beteiligt sich am Projekt der „Gemü-
seackerdemie“, um den Kindern näher zu 
bringen, woher das Essen kommt, und was 
die Natur alles kann. So entstand im Kin-
dergarten ein eigener Acker- und Gemüse-
garten. Diesen besuchten die SeniorInnen 
im September zur Erntezeit von Rote Bete 
und Zucchini. Aufmerksam ließen sie sich 
alles ganz genau von den kleinen Gärtne-
rinnen und Gärtnern und Kinderpflegerin 
Sibylle Gall zeigen. 

Die Kinder erklärten mit Begeisterung, wie 
alles funktioniert, und was sie bereits ge-

den anderen. Und wieder einmal hat uns 
Gott durch das Erleben seiner herrlichen 
Schöpfung um uns herum tief berührt. 

Mit allen Sinnen haben wir uns dem The-
ma genähert und wurden beschenkt.

Mit der Zuversicht des Wochenspruches 
„Heile du mich, Herr, so werde ich heil, hilf 
du mir, Herr, so ist mir geholfen“ kehrten 
wir nach Hause zurück.

So freuen wir uns schon auf das Frau-
enwochenende im nächsten Jahr vom 
07.10. – 09.10.2022 auf dem Schwanberg.

Weiterführende Informationen:
Text: Teilnehmerinnen des Frauenwochenendes
Bild: Luise Magerl

Weiterführende Informationen:
Text und Bild: Hedwig Fröhlich

Gemeinde-
lebengessen haben. Die BesucherInnen freuten 

sich mit den Kindern über deren Erfolge 
und erinnerten sich gern an Erlebnisse 
aus der eigenen Kindheit. Viele von ihnen 
hatten sich früher selbst mit Gemüse aus 
dem eigenen Garten versorgt, um Geld zu 
sparen; und ganz nebenbei hatte man im-
mer Erntefrisches auf dem Teller. Viele der 
Älteren wissen aber auch, wie mühsam es 
ist, ein Beet herzurichten, zu säen, pflan-
zen, harken und Unkraut zu jäten. Die Se-
niorInnen lobten den Fleiß der Kinder und 
ermunterten sie, nächstes Jahr wieder zu 
garteln.

Diese mehrfachen Kontakte jedes Jahr 
zwischen Jung und Alt sind eine Bereiche-
rung für das generationenübergreifende 
Leben in St. Markus.
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Dezember 2021

Mi. 01. Dezember 08.15 Uhr - Andacht St. Michael

2. Advent
So. 05. Dezember

09.30 Uhr - GD mit Abendmahl mit Dekan Guba 

10.00 Uhr - GD mit Pfr. Naujoks, parallel Kindergottesdienst 

11.00 Uhr - GD mit Pfr.in Endruweit

18.00 Uhr - Gottesdienst in freier Form mit Pfr. Naujoks

St. Michael

St. Markus

Kreuz Christi 

St. Markus

Mi. 08. Dezember 08.15 Uhr - Andacht St. Michael

3. Advent
So. 12. Dezember

09.30 Uhr - GD Orgel plus mit Präd. Martin Waßink

10.00 Uhr - GD mit Abendmahl mit Pfr. Naujoks (mit KiGo) 

11.00 Uhr - GD mit Abendmahl mit Pfr.in Weber

St. Michael

St. Markus

Kreuz Christi

Mi. 15. Dezember 08.15 Uhr - Andacht St. Michael

4. Advent
So. 19. Dezember

09.30 Uhr - GD mit Pfr. i.R. Bischof 

10.00 Uhr - GD mit Pfr. Naujoks, parallel Kindergottesdienst

11.00 Uhr - GD mit Pfr.in Lang

17.00 Uhr - Jugendgottesdienst mit Pfr.in Endruweit

St. Michael

St. Markus

Kreuz Christi

St. Michael

Mi. 22. Dezember 08.15 Uhr - Andacht St. Michael

Heiligabend
Fr. 24. Dezember

15.00 Uhr - Familien-GD mit Weihnachtsmusical mit 
Dipl.Rel.Päd. Krähe & Team

15.30 Uhr - GD für kleine Leute mit Pfr.in Endruweit 

16.00 Uhr - Christvesper mit Foto-Krippenspiel, Pfr. Naujoks

17.00 Uhr - Christvesper im Max-Reger-Park 
mit Pfr.in Weber und Posaunenchor St. Markus

17.00 Uhr - Christvesper mit Dekan Guba

St. Michael

Martin-Schalling-Haus

St. Markus

Pavillon im Max-Reger-Park 

St. Michael

17.00 Uhr - Christvesper mit Pfr.in Endruweit

17.00 Uhr - Christvesper mit Pfr.in Lang

21.30 Uhr - Christmette mit Pfr. Naujoks

22.30 Uhr - Christmette mit Pfr.in Weber

Martin-Schalling-Haus

Kreuz Christi 

St. Markus

St. Michael

1. Weihnachtstag
Sa. 25. Dezember

09.30 Uhr - GD mit Dekan Guba

10.00 Uhr - Familien-GD mit Kinder-Weihnachtsmusical

St. Michael 

St. Markus

2. Weihnachtstag
So. 26. Dezember

09.30 Uhr - GD mit Pfr.in Endruweit

10.00 Uhr - GD mit Abendmahl mit Pfr. Naujoks

17.00 Uhr - Waldweihnacht mit Dekan Guba 
und Pfr.in Endruweit

St. Michael

St. Markus

Strobelhütte beim 
Vierlingsturm

Silvester
Fr. 31. Dezember

17.00 Uhr - Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl 
mit Dekan Guba 

17.00 Uhr - GD mit Beichte und Abendmahl mit Pfr. Naujoks

St. Michael

St. Markus

Januar 2022

Neujahr
Sa. 01. Januar

17.00 Uhr - Musikalischer GD mit Pfr. i.R. Bock St. Michael 

1. So. nach dem Christfest
So. 02. Januar

10.00 Uhr - GD mit Pfr. Naujoks 

11.00 Uhr - GD mit Präd. Dr. Wellstein

St. Markus

Kreuz Christi

Epiphanias (Hl. Drei Könige)
Do. 06. Januar

09.30 Uhr - GD mit Pfr.in Lang 

17.00 Uhr - GD mit Pfr. Naujoks

St. Michael

St. Markus

1. Sonntag nach Epiphanias
So. 09. Januar

09.30 Uhr - GD mit Pfr. Hartlehnert

10.00 Uhr - GD mit Pfr. Naujoks

11.00 Uhr - GD mit Abendmahl mit Pfr. Hartlehnert

17.00 Uhr - Taizégebet mit Präd. Waßink

St. Michael

St. Markus

Kreuz Christi

St. Michael

Mi. 12. Januar 08.15 Uhr - Andacht St. Michael

2. Sonntag nach Epiphanias
So. 16. Januar

09.30 Uhr - GD Orgel plus mit Pfr.in Lang 

10.00 Uhr - GD mit Abendmahl mit Pfr. Naujoks

11.00 Uhr - GD mit Pfr.in Endruweit

18.00 Uhr - Gottesdienst in freier Form mit Pfr. Naujoks

St. Michael

St. Markus

Kreuz Christi 

St. Markus

Klinikum Weiden: Es findet jeden Samstag um 16.00 Uhr ein Gottes-
dienst im Klinikum statt. Derzeit nur Übertragung in die Patientenzim-
mer über das Fernsehgerät TV Kanal 3 live.

Die Themen der Sonntage finden Sie 
unter www.kirchenjahr-evangelisch.de

Der Kirchengemeinden St. Markus und St. Michael

GOTTESDIENSTE
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Di. 18. Januar 19.00 Uhr - ökum. GD für die Einheit der Christen St. Konrad am Hammerweg

Mi. 19. Januar 08.15 Uhr - Andacht St. Michael

3. Sonntag nach Epiphanias
So. 23. Januar

09.30 Uhr - GD mit Präd. Dr. Wellstein

10.00 Uhr - GD mit Vikar Röll 

11.00 Uhr - GD mit Pfr.in Lang mit der Band Ephesus

17.00 Uhr - Abendgottesdienst für Weinliebhaber mit 
Dekan Guba: Biblische Gedanken rund um den Wein, 
anschl. ein Gläschen Wein in der Kirche.

St. Michael

St. Markus

Kreuz Christi

St. Michael

Mi. 26. Januar 08.15 Uhr - Andacht St. Michael

Letzter So. nach Epiphanias
So. 30. Januar

09.30 Uhr - GD mit Dialogpredigt mit Pfr.in Endruweit und 
Präd.in Dachauer

10.00 Uhr - Jugend-GD mit Pfr. Naujoks und Team

11.00 Uhr - GD mit Pfr.in Lang

17.00 Uhr - Ökum. Vesper mit Pfr.in Weber und Pfr. Schmid

St. Michael

St. Markus

Kreuz Christi 

St. Michael

Februar 2022

Mi. 02. Februar 08.15 Uhr - Andacht St. Michael

4. So. vor der Passionszeit
So. 06. Februar

09.30 Uhr - Familiengottesdienst mit Kinderchor 
mit Dipl.Rel.Päd. Krähe und Team

10.00 Uhr - GD mit Vikar Röll

11.00 Uhr - GD mit Pfr. i.R. Knoblauch

17.00 Uhr - Themen-Gottesdienst mit Pfr.in Lang, 
Thema: Sehnsucht, ein unstillbares Gefühl. 

St. Michael

St. Markus

Kreuz Christi

St. Michael

Mi. 09. Februar 08.15 Uhr - Andacht St. Michael

Septuagesimä
So. 13. Februar

09.30 Uhr - GD mit Pfr.in Weber

10.00 Uhr - GD mit Pfr. Naujoks

11.00 Uhr - GD mit Abendmahl mit Pfr.in Endruweit 

18.00 Uhr - Gottesdienst in freier Form mit Pfr. Naujoks

St. Michael

St. Markus

Kreuz Christi

St. Markus

Mi. 16. Februar 08.15 Uhr - Andacht St. Michael

Sexagesimä
So. 20. Februar

09.30 Uhr - GD Orgel plus mit Pfr.in Weber 

10.00 Uhr - GD mit Abendmahl mit Pfr. Naujoks

11.00 Uhr - GD mit Pfr. i.R. Koblauch 

17.00 Uhr - Taizégebet mit Pfr.in Weber

St. Michael

St. Markus

Kreuz Christi 

St. Michael

Mi. 23. Februar 08.15 Uhr - Andacht St. Michael

Estomihi
So. 27. Februar

09.30 Uhr - GD mit Pfr.in Endruweit 

10.00 Uhr - GD mit Martin Waßink

11.00 Uhr - GD mit Pfr.in Lang

17.00 Uhr - Faschings-Gottesdienst mit Pfr.in Endruweit

St. Michael

St. Markus

Kreuz Christi

St. Michael

Evangelisch in Weiden lädt ein:

Dezember:

05.12.21 17 Uhr Benefizkonzert CordiSono St. Michael

12.12.21 17 Uhr Adventskonzert der Kantorei St. Michael

19.12.21 17 Uhr Jugendgottesdienst St. Michael

Januar:

09.01.22 17 Uhr Taizégebet St. Michael

16.01.22 18 Uhr Gottesdienst in freier Form St. Markus

23.01.22 17 Uhr Gottesdienst für Weinliebhaber St. Michael

30.01.22 17 Uhr Ökumenische Vesper St. Michael

Februar:

06.02.22 17 Uhr Themengottesdienst St. Michael

13.02.22 17 Uhr Konzert St. Michael

13.01.22 18 Uhr Gottesdienst in freier Form St. Markus

20.02.22 17 Uhr Taizégebet St. Michael

27.02.22 17 Uhr Faschingsgottesdienst St. Michael

Evangelisch in Weiden lädt ein:

Dezember:

05.12.21 17 Uhr Benefizkonzert CordiSono St. Michael

12.12.21 17 Uhr Adventskonzert der Kantorei St. Michael

19.12.21 17 Uhr Jugendgottesdienst St. Michael

Januar:

09.01.22 17 Uhr Taizégebet St. Michael

16.01.22 18 Uhr Gottesdienst in freier Form St. Markus

23.01.22 17 Uhr Gottesdienst für Weinliebhaber St. Michael

30.01.22 17 Uhr Ökumenische Vesper St. Michael

Februar:

06.02.22 17 Uhr Themengottesdienst St. Michael

13.02.22 17 Uhr Konzert St. Michael

13.01.22 18 Uhr Gottesdienst in freier Form St. Markus

20.02.22 17 Uhr Taizégebet St. Michael

27.02.22 17 Uhr Faschingsgottesdienst St. Michael

Evangelisch in Weiden lädt ein zu 
neuen Gottesdienstformen

Hinweis: Bitte beachten Sie die aktuellen Regelungen für die Gottesdienste. Derzeit bitten wir darum, eine FFP2-Maske 
zu tragen. Für die Gottesdienste an Heilig Abend in St. Michael, im Martin-Schalling-Haus und in Kreuz Christi gilt 
voraussichtlich die 3G-Regelung. Veränderungen oder Absagen entnehmen Sie unserer Homepage oder der Tagespresse.

18 19



Nun singet
und seid froh

Weiterführende Informationen:
Text: Pfarrer i. R. Hermann Bock
Text (Lied): Daniel Sudermann (1626)

EG 8: “Es kommt ein Schiff geladen...”
Es mutet zunächst vor allem uns „Land-
ratten“ befremdlich an, wenn wir uns im Ad-
vent auf das Kommen unseres Herrn Jesus 
Christus mit diesem „Es kommt ein Schiff 
geladen...“ vorbereiten sollen. Da hilft es 
auch nicht viel, wenn wir die Vorgeschichte 
dieses Liedes kennen: dass die schwange-
re Maria einst gerne mit einem beladenen 
Schiff verglichen wurde; dass der Mystiker 
Johannes Tauler im 14. Jahrhundert wohl 
die entscheidenden Gedanken und Verse zu 
diesem Lied aus dieser Tradition gewonnen 
und niedergeschrieben hat; und dass diese 
wiederum 1626 von Daniel Sudermann in 
die heute gängige und verständlichere Fas-
sung gebracht worden sind.

Auch die Melodie weist eine in älteren Kir-
chenliedern nur äußerst selten anzutref-
fende rhythmische Besonderheit auf: Die 
ersten 4 Takte stehen im 6/4-Takt, die bei-
den letzten im 4/4-Takt. Für uns Oberpfäl-
zer dürfte diese Art des „Zwiefachen“ aber 
nicht ganz fremd sein.

Bei näherem Hinsehen nimmt man wahr, 
dass diese Zweiteilung der Melodie nicht 
zufällig ist. Ihr entspricht auch eine inhalt-
liche – zumindest in den ersten drei Stro-
phen: In der ersten Hälfte wird jeweils ein 
Bild des Schiffes aufgegriffen („Es kommt 
ein Schiff, geladen...“ – „Das Schiff geht still 
im Triebe...“ – „Der Anker haft‘ auf Erden...“). 
Dieses Bild wird dann in der zweiten Hälfte 
gedeutet und theologisch vertieft („...trägt 
Gottes Sohn voll Gnaden...“ – „Das Segel 
ist die Liebe...“ – „Das Wort will Fleisch uns 

werden...“). Das sind uns vertraute biblische 
Deutungen im Blick auf Jesu Kommen in un-
sere Welt: Gottes Liebe hat das alles voran-
getrieben; Gottes guter Geist gibt Halt, Kraft 
und das Vertrauen, mit seiner Hilfe ans Ziel 
zu kommen: “da ist das Schiff an Land“, d.h.: 
Es ist bei uns angekommen, in deinem und 
meinem Leben – „Schiff“ als Ausdruck dafür, 
dass sich Gott aus seiner Welt aufgemacht 
hat zu uns, um uns das Leben zu bringen. 
Ob Lale Andersen das auch gemeint hat, als 
sie in den Siebziger Jahren mit ihrem Song 
lange an der Spitze der Charts stand: „Ein 
Schiff wird kommen, und das bringt mir den 
einen, den ich so lieb wie keinen, und der mich 
glücklich macht.“?

Aber so „weihnachtlich“ geht es nicht wei-
ter. In der Versen 4 - 6 kommen wir selbst ins 
Spiel – nicht als Zuschauer, sondern als Mit-
wirkende – in der Nachfolge Jesu. Der ist ja 
nicht das süße Baby geblieben, sondern hat 
als Sohn Gottes in der Gestalt des Jesus von 
Nazareth seine Liebe zu den Menschen mit 
Anfeindungen bis zum Tod bezahlt. Nicht um-
sonst haben viele Maler in ihre Weihnachts-
bilder hinter der Krippe das Kreuz gemalt. Die 
Liebe und Zuneigung, die wir dem niedlichen 
Kind in der Krippe beinahe selbstverständlich 
und spontan entgegenbringen, müssen sich 
in unserem weiteren Leben bewähren. Nach-
folge in diesem Sinn heißt: Bereit sein, diese 
Liebe Gottes in Jesus Christus zu praktizieren, 
Opfer zu bringen und scheinbar Nachteile in 
Kauf zu nehmen, und dann: „das ewig Leben 
erben, wie an ihm ist geschehn.“

Weiterführende Informationen:
Doris Kick, Dekanatsjugendreferentin und Mitarbeitende 
aus Neustadt/WN, Weiden und dem Dekanat.

Weihnachtswochenende KIDS (3. Advent)

ALLE JAHRE WIEDER …

… feiern wir Advent und Weihnachten. 
Für viele die schönste Zeit des Jahres. Wir 
machen uns auf den Weg, wie die Hirten 
damals zur Krippe, zusammen mit vielen 
Kindern aus Neustadt/WN und Weiden 
und aus dem ganzen Dekanat!

Im Jugendgästehaus Altglashütte in Bär-
nau verbringen wir ein gemeinsames Wo-
chenende, lernen uns kennen und entde-
cken gemeinsam, „was sich begab zu der 
Zeit…“. Wir versuchen, diesem auf die Spur 
zu kommen, und tun das mit:

• Spielen und Action
• Kreativem und Spirituellem
• gemeinsamem Feiern und Essen
• Heiterem und Besinnlichem

Also seid gespannt, was Euch da erwar-

tet! Und falls am Sonntag genügend 
Schnee liegt, dann geht es auf die Piste 
zum Rodeln. Also, jetzt ganz schnell mit 
den Eltern reden, dann ins Internet und 
auf unserer Homepage anmelden: www.
ej-weiden.de

Wir freuen uns auf Deine Anmeldung 
und auf ein tolles Wochenende!

DIE WICHTIGSTEN INFOS:

Beginn: Freitag, 10.12.2021, um 17 Uhr
Ende: Sonntag, 12.12.2021, um 14 Uhr

Teilnehmerbeitrag: 35,-€

für Unterkunft, Vollverpflegung, inhaltli-
che Angebote, pädagogische Betreuung, 
Material. Die Hin– und Rückfahrt erfolgt 
in Eigenregie.

Alter: Kinder zwischen 7 und 11 Jahren

Teilnehmerzahl: mind. 20, max. 30 Kinder

Leitung: Doris Kick (Dekanatsjugend-
referentin) mit Team ehrenamtlicher 
Mitarbeiter:innen 

Ort: Jugendgästehaus Altglashütte, 95671 
Bärnau

Anmeldeschluss: 03. Dezember 2021

Anmeldung: Nur online über die Home-
page der Evangelischen Jugend: www.ej-
weiden.de.

Die verbindliche Teilnahme bestätigen 
wir nach dem Anmeldeschluss. Hier wer-
den alle notwendigen Informationen (z.B. 
Packliste) bekanntgegeben.
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Weiterführende Informationen:
Anna-Magdalena Bukreev

Kirchenmusik

Herzliche Einladung 
zum Orgel-Plus-Gottes-
dienst in St. Michael

So., 12.12.2021, 09.30 Uhr
Adventliche Choräle mit dem 
Posaunenchor St. Michael

So., 16.01.2022, 09.30 Uhr
Streicherklänge mit Johanna 
Luther, Violine, und Janusz 
Skutella, Cello

So., 20.02.2022, 09.30 Uhr
Musik für Gesang & Orgel mit 
Maximilian Maurer, Bariton

Kindermusicalprojekte in 
St. Michael und St. Markus
Herzliche Einladung an alle sing- und mu-
sizierfreudigen Kinder zum Weihnachts-
musical an Heiligabend um 15 Uhr in St. 
Michael und am 25.12. um 10 Uhr in 
St. Markus! Die Proben finden ab Freitag, 
12.11.21, von 16.30 bis 17.30 Uhr im Mar-
tin-Schalling-Haus statt. Infos & Anmel-
dung unter anna-magdalena.bukreev@
elkb.de, Tel.: 0152 53644489 oder evelyn.
kraehe@elkb.de. 
Vorausschau 2022: Das nachfolgende Kin-
dermusicalprojekt startet mit den Proben 
ab 14.1.22, Aufführung im Familiengottes-
dienst am Sonntag, 6.2.22, um 9.30 Uhr 
in St. Michael.

Benefizkonzert für Lichtblicke 
mit „ChorDiSono“
Herzliche Einladung zum Benefizkonzert 
für die Aktion „Lichtblicke“ mit dem Vo-
kalensemble „ChorDiSono“ am Sonntag, 
05.12.21, um 17 Uhr in St. Michael. Das 
Ensemble unter Leitung von Alexander Mei-
ler und dem Pianisten Wolfgang Dirscherl 
wird bekannte klassische Weihnachtslieder, 
moderne Gospels, aber auch zur Jahreszeit 
passende Songs aus der Popmusik zu Ge-
hör bringen. Der Eintritt ist frei, es werden 
Spenden für die Hilfsaktion gesammelt.

Weihnachtliches Konzert mit 
Kantorei & Orchester
Herzliche Einladung zu einer Stunde ad-
ventlicher und weihnachtlicher Musik am 
Sonntag, 12.12.21, um 17 Uhr in St. Mi-
chael. Zu hören sind Chorwerke a cappella 
alter und neuer Meister, Bachs Brandenbur-
gisches Konzert Nr. 3 in G-Dur, Händels Pifa 
und Buxtehudes Kantate „Das neugeborne 
Kindelein“. Eintritt frei, Spenden zugunsten 
der Kirchenmusik sind herzlich willkommen. 
Sitzplatzkarten für das Konzert erhalten Sie 
ab 15.11.21 im Pfarramt St. Michael.

59 Minuten Weihnachten
Das Erwachsenenbildungswerk Weiden lädt 
zum Konzert mit der Wuppertaler Jazz-
Formation UFERMANN und der marokkani-
schen Sängerin Hayat Chaoui am Samstag, 
18.12.21, um 17.00 Uhr in St. Michael

ein. Vorverkauf 10€/12€ Abendkasse. Vor-
verkauf beim EBW Oberpfalz, ebw.ober-
pfalz@elkb.de, Tel.: 09621/496260 oder im 
Pfarramt St. Michael.

Quempas in St. Michael
Am 24.12.21 um 22.30 Uhr soll die 
Christnacht mit dem Quempas musikalisch 
umrahmt werden. Gemäß alter Tradition 
wird er, im ganzen Kirchenschiff verteilt, 
in mehreren, kleinen Gruppen gesungen. 
Auch ein Orchester- und Orgelpart sind 
dabei. Herzliche Einladung an alle musik-
begeisterten, kleinen und großen Sänger-
Innen und InstrumentalistInnen zum Mit-
machen. Infos und Anmeldung bis 1.12.21 
unter anna-magdalena.bukreev@elkb.de, 
Tel.: 015253644489

Ökumenische Vesper mit 
Kantoreien
Die Kantorei St. Josef unter Leitung von 
Kantor Piotr Pająk ist bei uns zu Gast 
und gestaltet zusammen mit der Kantorei 
Weiden unter Leitung von Kantorin Anna-
Magdalena Bukreev eine ökumenische Ves-
per am Sonntag, 30.1.22, um 17 Uhr in 
St. Michael. Im Anschluss lädt die Kirchen-
gemeinde St. Michael zum gemütlichen 
Beisammensein mit Imbiss ein.

Konzert für Trompete & Orgel
Freuen Sie sich auf ein Konzert mit Dr. 
Dieter Lederer an der Trompete und Kan-
torin Anna-Magdalena Bukreev an der 

Max-Reger-Gedächtnis-Orgel am Sonn-
tag, 13.2.22, um 17 Uhr in St. Michael. 
Eintritt frei, Spenden zugunsten der Kir-
chenmusik sind herzlich willkommen.

Bitte informieren Sie sich über die aktuel-
len Bestimmungen sowie mögliche Coro-
na-bedingte Veränderungen auf der Home-
page unserer Kirchengemeinde und in der 
aktuellen Tagespresse.

Proben
mittwochs, 18.30 Uhr
Posaunenchor St. Michael
Haus der Gemeinde, Wolframstr. 2
Günter Weigl, Tel. (09644) 9 13 92

donnerstags, 19.45 Uhr
Kantorei
M.-Schalling-Haus, Hans-Sachs-Str. 19
Anna-Magdalena Bukreev, 
Tel. 0152536 444 89

Posaunenchor St. Markus
Proben: nach Absprache im Gemeindehaus
Kontakt: Fritz Landgraf, Tel. (0961) 3 15 61

Kirchenmusik
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Frauen Kinder und 
Familien

Evang. Frauenbund
Kontakt: Stellvertretende Vorsitzende 
Sieglinde Flittner, Tel. (0961) 381 44 64
Ort: Haus der Gemeinde 

Mi., 08.12.2021, 14.30 – 16.00 Uhr 
Adventsfeier
Mi., 12.01.2022, 14.30 – 16.00 Uhr 
Vorstellung der Jahreslosung

Mi., 09.02.2022, 14.30 – 16.00 Uhr 
Geselliges Beisammensein

Der „etwas andere“ 
Frauenkreis Kreuz Christi
Der „etwas andere“ Frauenkreis lädt ein:

Fr., 21.01.2022, 14.00 – 16.00 Uhr
„Neuanfang mit Namensfindung“
Café Mitte, Am Stockerhutpark 1

Fr., 18.02.2022, 14.00 – 16.00 Uhr
„Zukunftsplan: Hoffnung“
Infos zum Weltgebetstag 2022 – 
England, Nordirland, Wales
Café Mitte, Am Stockerhutpark 1

Frauenkreis St. Markus
Hallo Frauenkreis-Mädels,
wieder geht langsam ein Jahr zu Ende und 
die Pandemie verfolgt uns immer noch. Das 
Geheimnis „Weihnachten“ entfaltet gera-
de in dieser Zeit seine besondere Wirkung. 

Die hektische Welt tritt zurück, und in dem 
Schein der Kerzen und Lichter haben wir 
alle Jahre wieder das Gefühl, dass die Welt 
doch noch in Ordnung ist.
Wir wünschen Euch eine gesegnete und 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 
und ein glückliches und gesundes neues 
Jahr.
Euer Frauenkreisteam
Iris und Else

Termine des Nachmittagstreffs: jeweils 
um 14 Uhr im Gemeindehaus St. Markus 
(Beethovenstr. 1) 

01.12., 08.12., 16.12. (Gemeinsame 
Adventsfeier aller Kreise)
12.01., 19.01., 26.01.
02.02., 09.02., 17.02., 23.02.
Kontakt: Iris Meixner, Tel. (0961) 31103
Else Brunner, Tel. (0961) 33858

Bibelfrühstück / 
Frauenbibelkreis
Do., 09.12.2021, 19.00 Uhr
Sa., 18.12.2021, 09.00 Uhr
Do., 13.01.2022, 19.00 Uhr
Sa., 22.01.2022, 09.00 Uhr
Do., 03.02.2022, 19.00 Uhr
Sa., 12.02.2022, 09.00 Uhr
Do., 24.02.2022, 19.00 Uhr
In der Beethovenstr. 5 
Kontakt: Maria Naujoks, Tel. (09646) 8111

Young Women read Bible
Termine nach Absprache (wg. Schichtdiens-
ten) im Jugendraum (Beethovenstr. 5)

Kontakt: Maria Naujoks, Tel. (09646) 8111

Adventsbetthupferl
Im Advent laden wir alle Familien mit Kin-
dern von 0–10 Jahren in die Michaelskirche 
zum Adventsbetthupferl ein. Wir treffen uns 
in der dunklen Kirche, zünden gemeinsam 
den Adventskranz und unsere Kerzen an, 
singen Lieder und hören eine kurze Ge-
schichte. Termine: jeweils montags (29.11., 
06.12., 13.12. und 20.12.) um 17.00 Uhr
(Dauer ca. ½ Stunde)

Familiengottesdienste
Heilig Abend, 24.12.2021, 15.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Weih-
nachtsmusical in St. Michael

1. Christtag, 25.12.2021, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Weih-
nachtsmusical in St. Markus

So., 06.02.2022, 09.30 Uhr
Familiengottesdienst mit Kinder-
musical in St. Michael

Gottesdienst für kleine Leute
Zum Gottesdienst für kleine Leute sind alle 
Kinder von 0-6 Jahren mit ihren Familien 

und Freunden eingeladen. Wir feiern einen 
kurzen kindgerechten Gottesdienst mit 
viel Bewegung und Abwechslung. Danach 
gibt es noch einen kleinen Imbiss, und die 
Kinder haben Zeit zum Spielen. Wir freuen 
uns auf euch!

Heilig Abend, 24.12.2021, 15.30 Uhr

Mo., 17.01.2022, 17.00 Uhr

Mo., 21.02.2022, 17.00 Uhr

jeweils im Martin-Schalling-Haus

Kindergruppe Kirchenkids
Herzliche Einladung an alle Mädchen und 
Jungen von 5-12 Jahren. Wir treffen uns 
jeden Dienstag von 16.30–18.00 Uhr im 
Martin-Schalling-Haus, Hans-Sachs-Str. 
19, Weiden. Wir spielen, basteln, ratschen, 
machen Ausflüge, backen, kochen, singen, 
schauen Filme an, und, und, und. Und wir 
freuen uns auf DICH!

Info und Anmeldung für neue Kir-
chenkids: Evelyn.Kraehe@elkb.de oder 
0961/39898692

In den Faschingsferien findet vom 2. – 6. 
März eine Kinderfreizeit statt. Anmel-
deflyer werden über die Schulen und die 
Kindergruppe verteilt. 

Kindergottesdienst in 
der Adventszeit
jeweils So., 10 Uhr, parallel zum 
Gottesdienst in St. Markus
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Bibel im 
Gespräch

Bibel im 
Gespräch

JesusJunkies
Alle ein bis zwei Wochen, Freitagabends. 
Bitte meldet Euch … Wir freuen uns über 
jeden, der mal reinschnuppert.

Kontakt: Max, Tel. 0151 4627 3958

Ort: Jugendraum, Beethovenstr. 5 

in Zusammenarbeit mit dem CVJM Weiden 
(www.cvjm-weiden.de)

Jugendgottesdienst
So., 19.12.2021, 17.00 Uhr
in St. Michael

So., 30.01.2022, 10.00 Uhr
in St. Markus

Evang. Männerverein
Kontakt: 1. Vorsitzender Horst Seifert,
Tel.: ( 0961 ) 47 26 8110

Mo., 06.12.2021, 19.30 Uhr
Traditionelle Weihnachtsfeier 
mit Stollen und Punsch im 
Haus der Gemeinde

Mo., 03.01.2022, 19.00 Uhr
Neujahrsandacht auf der Heiligen 
Staude – danach Postkeller

Mo., 07.02.2022, 19.30 Uhr
„Sehen im Alter“ Dr. Manfred 
Erben im Haus der Gemeinde

Feierabendkreis/
Männerkreis St. Markus
Ab sofort treffen sich der Feierabendkreis 
und der Männerkreis gemeinsam im Ge-
meindehaus St. Markus (Beethovenstr. 1)

Do., 16.12.2021, 14.00 Uhr
(Zuerst in der Kirche)

Do., 20.01.2022, 14.00 Uhr 
Gemütliches Beisammensein

Do., 17.02.2022, 14.00 Uhr 
Gemeinsames Fischessen aller Kreise
Kontakt: Gertraud Beyerlein, Tel. (0961) 
33 796, Erna Kick, Tel. (0961) 32 661, Fritz 
Landgraf, Tel. (0961) 31 561

Seniorenkreis Spätlese
Im Martin-Schalling-Haus. 
Kontakt:
Ingrid Hausner, Tel.: ( 0961) 2 29 19
Paula Franik, Tel.: ( 0961) 2 97 00

Mi., 01.12.2021, 14.30 Uhr
Adventsfeier
Mi., 05.01.2022, 14.30 Uhr 
Seniorennachmittag

Mi., 02.02.2022, 14.30 Uhr 
Seniorennachmittag

Café Zwischenstopp
Offener Frühstückstreff, dienstags ab 
10.00 Uhr im Gemeindehaus St. Markus

Termine: 

07.12., 14.12., 21.12., 
04.01., 11.01., 18.01., 25.01., 
01.02., 08.02., 15.02., 22.02.

Auf Ihr/Euer Kommen freut sich 
Hedwig Fröhlich
Kontakt: Hedwig Fröhlich, 
Tel. (0961) 33 945

Tanzkreis
Di., 14.12.2021, 19.00 Uhr
Di., 04.01.2022, 19.00 Uhr
Di., 01.02.2022, 19.00 Uhr

Im Gemeindehaus St. Markus, 
Kontakt: Thomas Hentschel, 
Tel. (0961) 34 218

Trauer-Gesprächsgruppe
Findet zur Zeit nicht statt

Trauergesprächskreis im Gemeindehaussaal 
St. Markus 
Kontakt: Hedwig Fröhlich, 
Tel. (0961) 33 945

Deutsch-Persischer
Hauskreis
nach Vereinbarung
Kontakt: Holger und Sigrid Bischof
Tel. (0961) 39 39 000

Bibelgesprächskreis 
Ugandafreunde
Unter Leitung von Pfarrer Dominic
Naujoks im Martin-Schalling-Haus

Do., 09.12.2021, 19.30 Uhr
Do., 13.01.2022, 19.30 Uhr
Do., 10.02.2022, 19.30 Uhr
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28. November 2021 um 16.30 Uhr in der Markuskirche

Adventsbetthupferl am 1. Advent

Wir laden gemeinsam ein:

Kindergarten St. Markus und Kirchengemeinde St. Markus

Beethovenstr. am Hammerweg, Weiden

Eine Adventsgeschichte

Im Anschluss sich treffen und 
Punsch trinken im Freien

Sonntag
Abend

Gottesdienst in freier ForM ViSdP Pfarrer Dominic Naujoks, Ev.-Luth. Kirchen gemeinde 
St. Markus, in Zusammen arbeit mit dem CVJM Weiden e.V.
Beethovenstr. 5, 92637 Weiden, sonntag.abend@gmx.de

EinMal im Monat 

18:00 Uhr in St. Markus, weiden
Am Sonntagabend feiern wir einen etwas anderen Gottes dienst: 
mit Lobpreis und Anbetung, inspirierendem Input, der Möglichkeit 
zum persönlichen Gebet und Zeit für Begegnung im Anschluss. 
Wir laden herzlich dazu ein! Wegen der Corona-Pandemie gibt es für 
Kinder während der Predigt zur Zeit keine extra Betreuung. Auch kann 
es je nach Vorschriften zu weiteren Einschränkungen kommen. Nähere 
Infos  unter: www.weiden-stmarkus.de

Termine
10/2021 - 02/2022

Februar
13.

Oktober
10.

november
07.

Dezember
05.

Januar
16.

Veranstaltungs-
hinweise

Selbsthilfe Kontaktstelle 

Eine Übersicht über Selbsthilfegruppen in Ihrer Nähe 
finden Sie im Internet unter www.seko-nopf.de

Hilfe, Rat und Gespräche

jederzeit unter 0961 470 15 77 oder bei der Tele-
fonseelsorge: 08001110111 oder 08001110222

Weiterführende Informationen:
Link: www.seko-nopf.de

Diakonische Einrichtungen

Diakonisches Werk, Sebastianstr. 18, 
www.diakonieweiden.de
Mo.- Do. 8.00  - 12.00 Uhr und 14.00  - 16.00 Uhr, Fr. 8.00  - 13.00 Uhr
Beratungsgespräche auch nach telefonischer Vereinbarung.

Sindersberger Altenheim, Friedrich-Ebert-Str. 8
St. Michael Zentrum, Leimbergerstr. 44

Arbeitsförderungszentrum des Diakonischen Werkes
Beratung im Arbeits- und Sozialrecht: 
Mo.  - Do. 10.00  - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
KASA Kirchliche allgemeine Sozialberatung

Frauenhaus Weiden
Möbel- und Textil-Werkhof, Obere Bauscherstr. 21
Telefonseelsorge 
Nordoberpfalz ( kostenfrei )

Tel.  389310

Tel.  3 916180
Tel.  634 930

Tel.  389 31 16  oder  389 31 14

Tel.  3893170
Tel.  2 10 24

Tel. 0800 111 0 111 oder  0800 111 0 222
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/ weidenstmichael

www.weiden-stmichael.de

www.weiden-stmarkus.de

Wir sind für Sie da!
Pfarramt  |  Pfarrteam  |  Gemeindezentren

St. Markus
Pfarramt St. Markus ( Pfarramtssekretärin Ruth Wöhrl )		  Tel.	 3 21 43
Mi. 8.00  - 11.30 und Fr. 12.30  - 15.00 Uhr 
Termine für Gespräche, Seelsorge und Gebet nach Vereinbarung.	 	
Email:  pfarramt.stmarkus.weiden@elkb.de

Pfarrer Dominic Naujoks (auch Klinikseelsorge)		  Tel. 	 3 21 43
Email:  dominic.naujoks@elkb.de
Vikar Michael Röll, Email:  michael.roell@elkb.de			   0160 403 61 77

St. Michael
Pfarramt St. Michael ( Pfarramtssekretärin Karin Hannes )		  Tel.	 470 15 77
Termine können nach telefonischer Absprache vereinbart werden.	 	 Fax	 73 49
Email:  pfarramt.stmichael.weiden@elkb.de		

Pfarrerin Stefanie Endruweit, Hans-Sachs-Str. 23		  Tel.	 470 70 81
Dekan Thomas Guba, Pfarrplatz 6		  Tel.	 470 19 77
Pfarrerin Edith Lang, Dr.-Helene-Hoffmann-Str. 13 ( auch Altenheimseelsorge ) 	 Tel.	  470 466 04
Pfarrerin Christiane Weber, Storchenweg 14		  Tel.	 381 76 56
Kantorin Anna-Magdalena Bukreev			  0152 536 444 89
Dipl. Religionspädagogin Evelyn Krähe, Bgm.-Prechtl-Str. 46		  Tel. 	 39 89 86 92
Klinikseelsorge: Sabine Dachauer		  Tel.	 30 31 29 41
Mesner Christian Stahl ( auch zuständig für Turmführungen )			   0170 231 69 56
Haus der Gemeinde, Wolframstr. 2:
Vermietung – Frau Holl (Verwaltungsstelle)		  Tel.	 470 49 10
Hausmeister Fa. Voit		  Tel.	 63 45 44 0
Martin-Schalling-Haus, Hans-Sachs-Str. 19
Kirche Kreuz Christi, Stockerhutweg 37
Tobias-Clausnitzer-Haus, Storchenweg 14

Kindergärten
Kindergarten Kreuz Christi, Stockerhutweg 37       Fax  4 70 79 94		  Tel.	 2 23 57
Kinderhort Kreuz Christi, Stockerhutweg 9 - 11		  Tel.	 634 31 99
Kindergarten St. Michael, Friedrich-Ebert-Str. 1a   Fax  3 81 42 92		  Tel.	 3 13 50
Kindergarten St. Markus, Beethovenstr. 3		  Tel. 	 3 56 94

Spendenkonto St. Markus: IBAN DE15 7535 0000 0000 1518 86  -  BIC: 	BYLADEM1WEN 
Spendenkonto St. Michael: IBAN DE72 7539 0000 0000 0658 70  -  BIC: 	GENODEF1WEV




